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Hinweise auf amtliche Bekanntmachungen

Bitte informieren Sie sich über die neuesten Bekanntmachungen/Verordnungen zu den angeführten Themen im  
Ministerialblatt der Bayerischen Staatsregierung.

Thema und Aktenzeichen der Bekanntmachung Zu finden im
Ministerialblatt

Änderung der Bekanntmachung über den Vollzug der Berufsschulordnung (BSO), 
der Berufsfachschulordnung (BFSO), der Berufsfachschulordnung Gesundheits-
wesen (BFSO Gesundheit), der Wirtschaftsschulordnung (WSO), der Fachschul-
ordnung (FSO), der Fachober- und Berufsoberschulordnung (FOBOSO), der 
Fachakademieordnung (FakO) und der Prüfungsordnung für die Ergänzungs-
prüfung zum Erwerb der Fachhochschulreife (ErgPOFHR); hier: Zeugnismuster 
und Urkunden
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 19. März 2026, Az. VII.8-BS9600.0/22/1

BayMBl. 2026 Nr. 163 
vom 29.04.2026

Vorbereitungsdienst für das Lehramt an beruflichen Schulen Februar 2027 
nach der Verordnung über die Zulassung und Ausbildung für das Lehramt an 
beruflichen Schulen und den anderweitigen Erwerb der Lehrbefähigung an 
beruflichen Schulen künstlerischer und gestalterischer Fachrichtungen
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 17. April 2026, Az. VII.2-BS0101.0/7/4

BayMBl. 2026 Nr. 174 
vom 06.05.2026

Änderung der Bekanntmachung über die Refinanzierung von Miet- und 
bestimmten Investitionskosten für die Raum- und Geschäftsausstattung von 
Berufsfachschulen für Pflege
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 17. April 2026, Az. VII.7-BH9007.0/77/74

BayMBl. 2026 Nr. 177 
vom 06.05.2026

Änderung der Bekanntmachung über den Pflege- und Gesundheitsbonus, 
Meisterbonus und Bonus für gleichgestellte Abschlüsse (Bonus), Erstattung 
der Prüfungsgebühren für Dolmetscherinnen bzw. Dolmetscher für Deutsche 
Gebärdensprache sowie Meisterpreis
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 28. April 2026, Az. VII.7-BH9001.7/41/88

BayMBl. 2026 Nr. 194 
vom 13.05.2026

Abschlussprüfung 2027 an Wirtschaftsschulen
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 28. April 2026, Az. VII.4-BS9500.0-4/48/1

BayMBl. 2026 Nr. 190 
vom 13.05.2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der Stelle der stellvertre-
tenden Leitung der Abteilung II am Staats- 
institut für die Ausbildung von Förderlehrern 
in Freising

Am Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderleh-
rern, Abt. II, ist zum Schuljahr 2026/2027 die Stelle der 
stellvertretenden Leitung der Abteilung II in Freising 
BesGr. A 14 + AZ zu besetzen.

Das Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderlehrern 
hat die Aufgabe der fachlichen und pädagogischen Vor-
bildung für die Laufbahn der Förderlehrkräfte (1. Phase). 
Die dreijährige Ausbildung am Staatsinstitut endet mit einer 
pädagogisch-didaktischen Abschlussprüfung, die als Ein-
stellungsprüfung im Sinn des Art. 22 Abs. 2 und 4 LlbG gilt.

Die Stelle weist folgendes Anforderungsprofil auf:

-	 Mitwirkung bei der Lehrereinsatzplanung und Stunden-
planerstellung

-	 Planung und Organisation der Schulpraktika, insbeson-
dere Kommunikation und Kooperation mit Regierung, 
Staatlichen Schulämtern, Praktikumsschulen und Prak-
tikumslehrkräften sowie Zuordnung von Studierenden 
zu den Praktikumsstellen

-	 Mitwirkung bei der Planung, Organisation und Durch-
führung von Prüfungen (z. B. Eignungstest, Abschluss-
prüfungen)

-	 Mitwirkung bei inhaltlichen, fachlichen und organisato-
rischen Weiterentwicklungsprozessen am Staatsinstitut

-	 Unterrichtliche Tätigkeit gemäß Lehrplaninhalten der 
Förderlehrerausbildung

-	 enge Zusammenarbeit mit der Abteilungsleitung des 
Staatsinstituts für die Ausbildung von Förderlehrern, 
Abt. II, und der Stellvertretenden Leitung, Abt. II, an der 
Außenstelle Augsburg sowie dem Staatsministerium

Es können sich Lehrkräfte (m/w/d) bewerben, die fol-
gende Qualifikationen nachweisen:

-	 Lehramtsbefähigung für das Lehramt an Grundschulen 
oder Haupt- bzw. Mittelschulen

-	 überdurchschnittliche Ergebnisse in der letzten dienst-
lichen Beurteilung

-	 mehrjährige Berufserfahrung im staatlichen Schuldienst 
auch in einem Amt als Konrektorin bzw. Konrektor, Rekto-
rin bzw. Rektor, Beratungsrektorin bzw. Beratungsrektor, 
Institutsrektorin bzw. Institutsrektor oder Seminarrektorin 
bzw. Seminarrektor

-	 einschlägige Erfahrung in der (Förder-)Lehrerbildung

Erwünscht sind:

-	 Erfahrungen mit inhaltlichen und organisatorischen 
Konzeptentwicklungsprozessen

-	 ausgeprägte Kommunikations- und Kooperationsfähig- 
keiten zur vertrauensvollen Zusammenarbeit mit dem 
Staatsministerium und der Abteilungsleitung des Staats-
instituts

-	 hohe Kompetenz in der Anwendung zeitgemäßer Infor-
mations- und Kommunikationssysteme

-	 Teamfähigkeit und Teambildungskompetenz

-	 Innovationsbereitschaft, Entscheidungsfreude und Ur-
teilskraft 

Die ausgeschriebene Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, 
sofern die Sicherstellung des Dienstbetriebs – insbeson-
dere die durchgehende Wahrnehmung der Leitungsauf-
gaben – verlässlich gewährleistet werden kann. Bei Vor-
liegen der laufbahn- und haushaltsrechtlichen Voraus-
setzungen ist eine Beförderung bis zur BesGr. A 14 + AZ 
grundsätzlich möglich. 

Es wird darauf hingewiesen, dass vor einer Versetzung an 
das Staatsinstitut eine Probezeit im Wege der Abordnung 
abzuleisten ist. 

Es wird erwartet, dass die Beamtin bzw. der Beamte (m/w/d) 
Wohnung am Dienstort (Freising) selbst oder in angemes-
sener Nähe nimmt bzw. wohnhaft ist.

Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungs-
beauftragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGlG).

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Das Staatsministerium behält sich vor, Bewerberinnen und 
Bewerber (m/w/d), die das statusrechtliche Amt bereits 
innehaben, und solche Bewerberinnen und Bewerber 
(m/w/d), die sich auf einen höheren Dienstposten bewer-
ben, nicht in unmittelbarer Konkurrenz zu werten.

Termine zur Vorlage der Bewerbungen (ausschließlich 
in Papierform!):

Über den Dienstweg
bei der Regierung von Oberbayern,
RSchDin Dr. Ursula Weier:	 14. Juni 2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der Stelle einer Seminarrekto-
rin/eines Seminarrektors (m/w/d) als Leiterin/
als Leiter eines Studienseminars für den Vor-
bereitungsdienst für das Lehramt an Grund-
schulen mit der weiteren Aufgabe „Begleitung 
der musischen Fächer in der Grundschule“

Im Regierungsbezirk Oberbayern ist voraussichtlich zum 
1. August 2026 die Stelle einer Studienseminarleiterin/
eines Studienseminarleiters (m/w/d) BesGr. A 14 gemäß 
§ 11 ZALGM für den Vorbereitungsdienst für das 
Lehramt an Grundschulen zu besetzen. Sie wird hiermit 
zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben.

Für die Übertragung des Amtes Seminarrektorin/Semi-
narrektor der BesGr. A 14 als Leiterin bzw. Leiter 
eines Sudienseminars gemäß § 11 ZALGM kommen 
grundsätzlich nur Seminarrektorinnen und Seminarrektoren 
der BesGr. A 13 + AZ in Frage, die die Voraussetzungen 
gemäß den „Richtlinien für die Beförderung von Lehrern, 
Sonderschullehrern, Fachlehrern und Förderlehrern an 
Volksschulen und Förderschulen“ (KMBek vom 18.03.2011 
Nr. IV/6-5 P 7010.1-4.23 489) erfüllen.

Die Bewerberin/Der Bewerber hat neben der Aufgabe der 
Leitung eines Studienseminars die weitere Aufgabe, zur 
Etablierung von Qualitätsstandards in der Lehreraus- und 
-fortbildung im Regierungsbezirk Oberbayern im Bereich 
der musischen Fächer in der Grundschule beizutragen. 
Hierbei gilt es insbesondere, das Potenzial der musischen 
Fächer als fächerübergreifendes Unterrichtsprinzip zu ver-
ankern. Zu den Aufgaben gehören u. a. die Planung und 
Durchführung von bedarfs- und zielgruppenorientierten 
Fortbildungen und Dienstbesprechungen, die Erstellung 
von Materialien für den Seminar- und Schulbereich so-
wie die Kooperation mit Universitäten und dem ISB. Die 
regelmäßige Zusammenarbeit und der fachliche Aus-
tausch mit den Ansprechpartnern an der Regierung von 
Oberbayern sowie eine kontinuierliche Netzwerkarbeit 
auch mit externen Partnern sind ebenso Teil des Profils. 

Vorausgesetzt werden nachweislich folgende fachliche 
Qualifikationen:

-	 Befähigung für das Lehramt an Grundschulen mit Un-
terrichtsfach Musik oder Kunst

-	 tiefer gehende Lehrplan-Kenntnisse, insbesondere in 
den Fächern Musik oder Kunst, nachgewiesen durch 
eine persönliche Stellungnahme

Erwünscht sind nachweisliche Erfahrungen als Referentin 
bzw. Referent in der Lehrerfortbildung im Fach Musik oder 
Kunst in der Grundschule.

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig; dabei darf die 
Teilzeit nicht dazu führen, dass die Unterrichtsverpflichtung 
von vier Wochenstunden unterschritten wird.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Juni 2026

2.	 bei der Regierung von Oberbayern,
	 RSchD Alfred Bleicher:	 18. Juni 2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der Stelle einer Seminarrekto-
rin/eines Seminarrektors (m/w/d) als Leiterin/
als Leiter eines Seminars für den Vorberei-
tungsdienst für das Lehramt an Grundschulen

Im Regierungsbezirk Oberbayern ist voraussichtlich zum 
1. August 2026 die Stelle einer Seminarrektorin/eines 
Seminarrektors (m/w/d) BesGr. A 13 + AZ gem. § 13 
ZALGM als Leiterin/als Leiter eines Seminars für den 
Vorbereitungsdienst für das Lehramt an Grundschulen 
in der Landeshauptstadt München zu besetzen. Wenn 
dienstlich erforderlich, können ggf. weitere umliegende 
Landkreise hinzukommen. Die Stelle wird hiermit zur 
allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben.

Für die Beförderung zur Seminarrektorin/zum Seminarrek-
tor als Leiterin bzw. Leiter eines Seminars für den Vorbe-
reitungsdienst für das Lehramt an Grundschulen kommen 
grundsätzlich nur Bewerberinnen und Bewerber in Frage, 
die die Voraussetzungen gemäß den „Richtlinien für die 
Beförderung von Lehrern, Sonderschullehrern, Fachlehrern 
und Förderlehrern an Volksschulen und Förderschulen“ 
(KMBek. vom 18.03.2011 Nr. IV/6-5 P 7010.1-4.23 489) 
erfüllen.

Eine Versetzungsbewerbung von Seminarrektorinnen und 
Seminarrektoren der Besoldungsgruppen A 13 + AZ und 
A 14 ist möglich.

Für die Tätigkeit als Seminarrektorin bzw. Seminarrektor 
A 13 + AZ werden umfassende berufliche Erfahrungen als 
Lehrerin bzw. Lehrer vorausgesetzt, insbesondere eine 
ausgezeichnete Unterrichts-, Erziehungs-, Handlungs- und 
Sachkompetenz in der Grundschule. Außerdem voraus-
gesetzt werden fundiertes aktuelles didaktisches Grund-
lagenwissen, solide Erfahrungen in allen Jahrgangsstufen 
der Grundschule, Erfahrungen in der 1. oder/und 2. sowie 
3. Phase der Lehrerbildung, Personalführungskompetenz, 
stetige berufliche Professionalisierung und Bereitschaft 
zur Wahrnehmung aller Aufgaben im Zusammenhang 
mit der Durchführung des 2. Staatsexamens, auch in den 
Schulferien.

Dem Bewerbungsschreiben ist eine Erklärung beizugeben, 
dass der Dienstsitz im Bereich des Staatlichen Schulamtes 
der Landeshauptstadt München genommen wird.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig; dabei darf die 
Teilzeit nicht dazu führen, dass die Unterrichtsverpflichtung 
von vier Wochenstunden unterschritten wird.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt 
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Juni 2026

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle 
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	 18. Juni 2026

3.	 bei der Regierung von Oberbayern,
	 RSchD Alfred Bleicher:	 24. Juni 2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der Stelle einer Seminarleite-
rin/eines Seminarleiters (m/w/d) als Leiterin/
als Leiter eines Studienseminars zur Ausbil-
dung für das Lehramt für Sonderpädagogik 
mit dem Förderschwerpunkt Sprache

Hiermit wird die Stelle einer Seminarleiterin/eines Semi-
narleiters (m/w/d) BesGr. A 14 + AZ als Leiterin/als Leiter 
eines Studienseminars zur Ausbildung für das Lehramt 
für Sonderpädagogik mit dem Förderschwerpunkt 
Sprache zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. 
Seminarort ist das Sonderpädagogische Förderzentrum 
Unterschleißheim (Birkenstraße 4, 85716 Unterschleiß-
heim). Der Seminarbereich erstreckt sich über den gesam-
ten Regierungsbezirk Oberbayern.

Vorausgesetzt wird die Befähigung für das Lehramt für 
Sonderpädagogik mit dem Förderschwerpunkt Sprache 
(Hauptfachrichtung) und eine exzellente Expertise mit 
fundierten fachlichen Kenntnissen und einschlägigen Ver-
öffentlichungen.

Die Beratung der Studienreferendarinnen und -referendare 
als zentrale Aufgabe erfordert umfassende Beratungskom-
petenz, Personalführungskompetenz und hohe berufliche 
Professionalität. Langjährige Erfahrungen und Tätigkei-
ten am Sonderpädagogischen Förderzentrum und/oder 
Förderzentrum, Förderschwerpunkt Sprache sowie die 
Mitwirkung in der 1. und/oder 2. Phase der Lehrerbildung 
(z. B. als Praktikums- oder Betreuungslehrkraft, Zweitprü-
ferin/Zweitprüfer) und der 3. Phase der Lehrerbildung sind 
ebenso zwingend.

Hohe Kompetenzen in der aktuellen didaktisch-methodi-
schen Unterrichtsgestaltung im Förderschwerpunkt Spra-
che, im Bereich digitale Bildung, Erfahrung in der Evalua-
tion und Bewertung guten Unterrichts und in nachhaltiger 
Schulentwicklung sind zudem selbstverständlich. Vertiefte 
Kenntnisse der Adaption der Lehrpläne der Grund- und 
Mittelschule an die unterschiedlichen Förderschwerpunkte 
sowie Kenntnisse der möglichen Schulabschlüsse und 
Anschlussmöglichkeiten sind ebenfalls erwünscht. Erwartet 
werden außerdem Kenntnisse des bayerischen Schulwe-
sens und der Umsetzung von Inklusion in Bayern sowie 
der pädagogischen und bildungspolitischen Entwicklungen. 

Der ausschließlich digitalen Bewerbung sind folgende 
Unterlagen beizufügen:

1.	 „Bewerbung um eine Funktionsstelle“ (Formular), ggf. 
mit Ergänzungen https://www.regierung.oberbayern.
bayern.de/service/formulare/37202/index.html#G

2.	 tabellarischer Lebenslauf

3.	 Übersicht über die bisherige dienstliche Verwendung 
mit Angabe von Ernennungs-, Versetzungs- und ggf. 
Beförderungszeitpunkten

4.	 Zusammenstellung einschlägiger fachlicher Veröffent-
lichungen sowie der Mitarbeit in der Lehrerausbildung 
und -fortbildung

5.	 Kopie der aktuellen dienstlichen Beurteilung

Die Stelle ist mit maximal drei Wochenstunden teilzeitfähig; 
dabei darf die Teilzeit nicht dazu führen, dass eine Unter-
richtsverpflichtung von vier Wochenstunden unterschritten 
wird.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien 
(s. Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei wer-
denden Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, b, c, d). Die 
Unterlagen sind als PDF-Datei mit dem Namen der Be-
werberin/des Bewerbers als Speichername einzuscannen.

Staatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förderschul-
dienst richten ihre Bewerbung bis zum 18. Juni 2026 digital 
an die Regierung von Oberbayern, Ltd. RSchDin Monika 
Jakoby-Mittermaier: 
FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Zweite Ausschreibung der Stelle einer Bera-
terin/eines Beraters Migration (m/w/d)

Im Schulamtsbezirk des Staatlichen Schulamts im 
Landkreis München ist die Stelle einer Beraterin/eines 
Beraters Migration (m/w/d) an Grundschulen zum 
Schuljahresbeginn 2026/2027 neu zu besetzen.

Voraussetzungen für die Bewerbung:

-	 Ausbildung im Fach Deutsch als Zweitsprache (*s. u.)

oder

-	 eine mehrjährige Erfahrung im Unterricht mit Kindern  
mit Migrationshintergrund (** s. u.)

oder

-	 eine vergleichbare Qualifikation durch Lehrerfortbil-
dungen (** s. u.).

* Lehrkräfte mit universitärer Ausbildung im Fach Deutsch 
als Zweitsprache als Unterrichtsfach werden vorrangig 
berücksichtigt. Lehrkräfte mit mehrjähriger Erfahrung im 
Unterricht mit Kindern mit Migrationshintergrund werden nur 

mailto:FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de
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berücksichtigt, wenn keine Bewerbungen von Lehrkräften 
mit universitärer Ausbildung im Fach Deutsch als Zweit-
sprache als Unterrichtsfach oder mit der Fächerverbindung 
Deutsch als Zweitsprache, die alle Bewerbungsvorausset-
zungen erfüllen, vorliegen.

** Bei Bewerberinnen und Bewerbern ohne Ausbildung im 
Fach Deutsch als Zweitsprache wird vorausgesetzt, dass 
sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt die entsprechende 
Ausbildung (gem. § 112 LPO I) nachholen. Nur unter dieser 
Voraussetzung kann nach drei Jahren die Bestellung zur 
Beraterin/zum Berater Migration entfristet werden.

Bewerben können sich verbeamtete Lehrkräfte oder Lehr-
kräfte mit unbefristeten Verträgen an Grund- oder Mittel-
schulen mit Lehramt Grundschule.

Die Zuteilung des Umfangs an Anrechnungsstunden wird 
vom zuständigen Schulamt in Absprache mit der Regierung 
von Oberbayern geregelt.

Aufgabenbereiche:

Die Beraterinnen und Berater Migration beraten Lehr-
kräfte, die in Deutschfördermaßnahmen (Deutschklassen, 
DeutschPLUS-Kurse, DeutschPLUS-Differenzierung, Vor-
kurse Deutsch 240) eingesetzt sind.

Dazu gehören die didaktische und methodische Beratung 
bei der Umsetzung des LehrplanPLUS Deutsch als Zweit-
sprache und der Fördermaßnahmen, die Beratung bei der 
Entwicklung von Konzepten zum gemeinsamen Unterricht 
von Schülerinnen und Schülern deutscher und nichtdeut-
scher Muttersprache sowie die Weitergabe von Informa-
tionen über Möglichkeiten der individuellen Förderung.

Ferner unterstützen die Beraterinnen und Berater Migration 
die Lehrkräfte bei Sprachstandserhebungen an Schulen, 
kooperieren mit den Staatlichen Schulämtern und der 
Regierung in allen fachlichen und organisatorischen Ange-
legenheiten des Unterrichts für Schülerinnen und Schüler 
mit Migrationshintergrund und wirken bei Dienstbespre-
chungen auf Schulamts- und Regierungsebene sowie bei 
Fortbildungen mit.

Sie informieren über Lehr- und Lernmittel einschließlich 
Lernsoftware und beraten die Lehrkräfte bei der Umsetzung 
der interkulturellen Bildung und Erziehung. Sie unterstützen 
bei der Elternarbeit und informieren über Projekte, Vereine, 
Ansprechpartner etc. in der Region (Vernetzung).

Die Aufgabenbereiche sind festgelegt in der Dienstanwei-
sung für die Beraterinnen und Berater Migration an Grund- 
und Mittelschulen in der Bekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 17. Mai 
2011, Az.: IV.2-5 S 7400 4b.40 810, veröffentlicht im KWMBI 
Nr. 12 vom 29. Juni 2011.

Dem Bewerbungsschreiben ist eine Erklärung beizugeben, 
dass der Dienstsitz im Bereich des Staatlichen Schulamts 
im Landkreis München genommen wird.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Die Möglichkeit der Teilzeitbeschäftigung ist gegeben.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Juni 2026

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	 18. Juni 2026

3.	 bei der Regierung von Oberbayern,
	 RSchDin Kerstin Krückel:	 24. Juni 2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Zweite Ausschreibung der Stelle einer Bera-
terin/eines Beraters Migration (m/w/d)

Im Schulamtsbezirk des Staatlichen Schulamts im 
Landkreis Freising ist die Stelle einer Beraterin/eines 
Beraters Migration (m/w/d) zum Schuljahresbeginn 
2026/2027 zu besetzen.

Voraussetzungen für die Bewerbung:

-	 Ausbildung im Fach Deutsch als Zweitsprache (*s. u.)

oder

-	 eine mehrjährige Erfahrung im Unterricht mit Kindern mit 
Migrationshintergrund (** s. u.)

oder

-	 eine vergleichbare Qualifikation durch Lehrerfortbil-
dungen (** s. u.).

* Lehrkräfte mit universitärer Ausbildung im Fach Deutsch 
als Zweitsprache als Unterrichtsfach werden vorrangig 
berücksichtigt. Lehrkräfte mit mehrjähriger Erfahrung im 
Unterricht mit Kindern mit Migrationshintergrund werden nur 
berücksichtigt, wenn keine Bewerbungen von Lehrkräften 
mit universitärer Ausbildung im Fach Deutsch als Zweit-
sprache als Unterrichtsfach oder mit der Fächerverbindung 
Deutsch als Zweitsprache, die alle Bewerbungsvorausset-
zungen erfüllen, vorliegen.
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** Bei Bewerberinnen und Bewerbern ohne Ausbildung im 
Fach Deutsch als Zweitsprache wird vorausgesetzt, dass 
sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt die entsprechende 
Ausbildung (gem. § 112 LPO I) nachholen. Nur unter dieser 
Voraussetzung kann nach drei Jahren die Bestellung zur 
Beraterin/zum Berater Migration entfristet werden.

Bewerben können sich verbeamtete Lehrkräfte oder 
Lehrkräfte mit unbefristeten Verträgen an Grund- oder 
Mittelschulen mit Lehramt Grundschule oder Mittelschule.

Die Zuteilung des Umfangs an Anrechnungsstunden wird 
vom zuständigen Schulamt in Absprache mit der Regierung 
von Oberbayern geregelt.

Aufgabenbereiche:

Die Beraterinnen und Berater Migration beraten Lehr-
kräfte, die in Deutschfördermaßnahmen (Deutschklassen, 
DeutschPLUS-Kurse, DeutschPLUS-Differenzierung, Vor-
kurse Deutsch 240) eingesetzt sind.

Dazu gehören die didaktische und methodische Beratung 
bei der Umsetzung des LehrplanPLUS Deutsch als Zweit-
sprache und der Fördermaßnahmen, die Beratung bei der 
Entwicklung von Konzepten zum gemeinsamen Unterricht 
von Schülerinnen und Schülern deutscher und nichtdeut-
scher Muttersprache sowie die Weitergabe von Informa-
tionen über Möglichkeiten der individuellen Förderung.

Ferner unterstützen die Beraterinnen und Berater Migration 
die Lehrkräfte bei Sprachstandserhebungen an Schulen, 
kooperieren mit den Staatlichen Schulämtern und der 
Regierung in allen fachlichen und organisatorischen Ange-
legenheiten des Unterrichts für Schülerinnen und Schüler 
mit Migrationshintergrund und wirken bei Dienstbespre-
chungen auf Schulamts- und Regierungsebene sowie bei 
Fortbildungen mit.

Sie informieren über Lehr- und Lernmittel einschließlich 
Lernsoftware und beraten die Lehrkräfte bei der Umsetzung 
der interkulturellen Bildung und Erziehung. Sie unterstützen 
bei der Elternarbeit und informieren über Projekte, Vereine, 
Ansprechpartner etc. in der Region (Vernetzung).

Die Aufgabenbereiche sind festgelegt in der Dienstan-
weisung für die Beraterinnen und Berater Migration an 
Grund- und Mittelschulen in der Bekanntmachung des  
Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
vom 17. Mai 2011, Az.: IV.2-5 S 7400 4b.40 810, veröffent-
licht im KWMBI Nr. 12 vom 29. Juni 2011.

Dem Bewerbungsschreiben ist eine Erklärung beizugeben, 
dass der Dienstsitz im Bereich des Staatlichen Schulamts 
im Landkreis Freising genommen wird.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Die Möglichkeit der Teilzeitbeschäftigung ist gegeben.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Juni 2026

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	 18. Juni 2026

3.	 bei der Regierung von Oberbayern,
	 RSchDin Kerstin Krückel:	 24. Juni 2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Zweite Ausschreibung der Stelle einer För-
derlehrerin/eines Förderlehrers (m/w/d) als 
Koordinatorin/als Koordinator fachlicher Auf-
gaben und als Fachberaterin/als Fachberater 
der Schulaufsicht auf Schulamtsebene

Die Koordinatoren-Stelle beim Staatlichen Schulamt in 
der Stadt Ingolstadt wird hiermit zur allgemeinen Bewer-
bung ausgeschrieben.

Voraussetzung für die Beförderung in das Amt einer För-
derlehrerin/eines Förderlehrers (m/w/d) als Koordinatorin/
Koordinator fachlicher Aufgaben und als Fachberaterin/
Fachberater der Schulaufsicht auf Schulamtsebene ist 
in der aktuellen dienstlichen Beurteilung mindestens die 
Bewertungsstufe „Leistung, die die Anforderungen beson-
ders gut erfüllt“ (BG) als Lehrkraft in BesGr. A 10 und die 
Verwendungseignung für die vorliegende Stelle.

Ab der 2. Ausschreibung kann eine Ausnahme von den 
erforderlichen Voraussetzungen gemacht werden, sofern 
an der unverzüglichen Besetzung der Stelle ein dienstliches 
Interesse besteht und die Bewerberin bzw. der Bewerber 
im Übrigen für die Wahrnehmung der Funktion fachlich 
geeignet erscheint.

Die Aufgaben einer Koordinatorin/eines Koordinators 
(m/w/d) fachlicher Aufgaben und einer Fachberatung der 
Schulaufsicht auf Schulamtsebene sind:

-	 den Einsatz der Förderlehrkräfte vor Ort durch Beratung 
zu verbessern

-	 Schulleitung und Förderlehrkraft in fachlichen, pädago-
gischen und organisatorischen Fragen zu beraten

-	 Fortbildungsveranstaltungen zu planen und durchzu-
führen
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-	 Unterrichtsmaterial bereitzustellen und weiterzugeben

-	 die Ausbildung der Förderlehrkräfte in der 1. und 2. 
Phase zu unterstützen

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Dem Bewerbungsschreiben ist eine Erklärung beizugeben, 
dass der Dienstsitz im Schulamtsbezirk in der Stadt Ingol-
stadt genommen wird.

Die Bewerbung ist auf dem Dienstweg einzureichen.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen: 

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Juni 2026

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	 18. Juni 2026

3.	 bei der Regierung von Oberbayern,
	 RSchDin Dr. Ursula Weier:	 24. Juni 2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung der Stelle einer Fachbe- 
raterin/eines Fachberaters Informatik (m/w/d) 
für Förderschulen und Schulen für Kranke für 
die Landkreise Eichstätt, Ingolstadt, Neuburg 
an der Donau und Pfaffenhofen

Im Regierungsbezirk Oberbayern ist die Stelle einer 
Fachberaterin/eines Fachberaters (m/w/d) für Förderschu-
len und Schulen für Kranke für die Landkreise Eichstätt, 
Ingolstadt, Neuburg an der Donau und Pfaffenhofen 
zum Schuljahr 2026/2027 zu besetzen. Die Stelle wird 
hiermit zur allgemeinen Bewerbung für Lehrkräfte dieser 
Einrichtungen ausgeschrieben.

Voraussetzungen sind:

-	 nachweisbare mehrjährige Erfahrung in der Tätigkeit als 
Systembetreuung

-	 praktische Erfahrung beim Einsatz von IT-Systemen in 
Unterricht und Schulorganisation

-	 Erfahrung im Einsatz der ByCS in den Bereichen Admi-
nistration und Einsatz im Unterricht

-	 nachweisbare praktische Erfahrungen im Bereich schu-
lischer Medienbildung und Mediendidaktik

-	 Unterrichtliche Erfahrungen im Fach Informatik sind von 
Vorteil.

-	 umfangreiche förderschulorientierte IT-Kenntnisse

-	 Befähigung zur Planung und Durchführung fachspezifi-
scher Fortbildungen

-	 bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zur 
Weiterbildung im Bereich SCHULNETZ 

Zum Zuständigkeitsbereich gehören u. a. folgende 
Aufgaben:

-	 Unterstützung und Beratung der Schulen bei der Be-
schaffung von Hardware und Software, der Konzeption 
von Schulnetzen sowie der Errichtung und Ausstattung 
der erforderlichen Unterrichtsräume

-	 Unterstützung und Beratung der Systembetreuung und 
der Lehrkräfte in fachlicher, didaktischer und metho-
discher Hinsicht

-	 Planung und Durchführung von Fortbildungsveran-
staltungen zur informationstechnischen Bildung und 
medienpädagogischen sowie mediendidaktischen 
Einsatzmöglichkeiten auf regionaler und lokaler Ebene; 
Beratung bei der Zusammenarbeit mit Aufwandsträgern

-	 Multiplikation der Lehrplaninhalte des Fachs Informatik 
in der Seminarausbildung sowie der regionalen Lehr-
kräftefortbildung
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-	 Beratung der Schulen beim Einsatz der bayerischen 
Schulverwaltungsprogramme

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termin für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen:

bei der Regierung von Oberbayern,
Ltd. RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier:	
	 18. Juni 2026
E-Mail:
FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung der Stelle einer Fachberate-
rin/eines Fachberaters Informatik (m/w/d) für 
Förderschulen und Schulen für Kranke für 
die Landkreise Mühldorf, Altötting, Traunstein 
und Berchtesgadener Land

Im Regierungsbezirk Oberbayern ist die Stelle einer 
Fachberaterin/eines Fachberaters (m/w/d) für Förderschu-
len und Schulen für Kranke für die Landkreise Mühldorf, 
Altötting, Traunstein und Berchtesgadener Land zum 
Schuljahr 2026/2027 zu besetzen. Die Stelle wird hiermit 
zur allgemeinen Bewerbung für Lehrkräfte dieser Einrich-
tungen ausgeschrieben.

Voraussetzungen sind:

-	 nachweisbare mehrjährige Erfahrung in der Tätigkeit als 
Systembetreuung

-	 praktische Erfahrung beim Einsatz von IT-Systemen in 
Unterricht und Schulorganisation

-	 Erfahrung im Einsatz der ByCS in den Bereichen Ad-
ministration und Einsatz im Unterricht

-	 nachweisbare praktische Erfahrungen im Bereich schu-
lischer Medienbildung und Mediendidaktik

-	 Unterrichtliche Erfahrungen im Fach Informatik sind von 
Vorteil.

-	 umfangreiche förderschulorientierte IT-Kenntnisse

-	 Befähigung zur Planung und Durchführung fachspezifi-
scher Fortbildungen

-	 bereits vorhandene Qualifizierung oder Bereitschaft zur 
Weiterbildung im Bereich SCHULNETZ

Zum Zuständigkeitsbereich gehören u. a. folgende 
Aufgaben:

-	 Unterstützung und Beratung der Schulen bei der Be-
schaffung von Hardware und Software, der Konzeption 
von Schulnetzen sowie der Errichtung und Ausstattung 
der erforderlichen Unterrichtsräume

-	 Unterstützung und Beratung der Systembetreuung und 
der Lehrkräfte in fachlicher, didaktischer und methodi-
scher Hinsicht

-	 Planung und Durchführung von Fortbildungsveran-
staltungen zur informationstechnischen Bildung und 
medienpädagogischen sowie mediendidaktischen 
Einsatzmöglichkeiten auf regionaler und lokaler Ebene; 
Beratung bei der Zusammenarbeit mit Aufwandsträgern

-	 Multiplikation der Lehrplaninhalte des Fachs Informatik 
in der Seminarausbildung sowie der regionalen Lehr-
kräftefortbildung

-	 Beratung der Schulen beim Einsatz der bayerischen 
Schulverwaltungsprogramme

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termin für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen:

bei der Regierung von Oberbayern,
Ltd. RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier:	
	 18. Juni 2026
E-Mail:
FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

mailto:FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de
mailto:FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de
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Ausschreibung der Stelle einer Fachberaterin/
eines Fachberaters (m/w/d) für Ernährung und 
Soziales, Werken und Gestalten bei einem 
Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt in der Stadt und im Landkreis 
Rosenheim ist die Stelle einer Fachberaterin/eines Fach-
beraters (m/w/d) für Ernährung und Soziales, Werken 
und Gestalten zu besetzen.

Bewerben können sich Fachlehrkräfte an allgemeinbil-
denden Schulen, die folgende fachliche Voraussetzungen 
erfüllen:

-	 Ernährung und Gestaltung in der Fächerverbindung und

-	 Erfahrung im Unterricht des Faches Ernährung und So- 
ziales, Werken und Gestalten der Grund- und Mittel-
schule

Erwünscht sind Erfahrungen als Referentin/als Referent in 
der Lehrerfortbildung.

Die Funktion der Fachberatung ist grundsätzlich nicht ver-
einbar mit einer anderen Funktion bzw. Tätigkeit, für die 
Anrechnungsstunden vergeben werden.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Dienstsitz ist in dem Schulamtsbezirk zu nehmen, in dem 
die Stelle ausgeschrieben ist.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Juni 2026

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	 18. Juni 2026

3.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 RSchDin Dr. Ursula Weier:	 24. Juni 2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung der Stelle einer Fachberaterin/
eines Fachberaters (m/w/d) für Englisch (GS) 
bei einem Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Traunstein ist 
die Stelle einer Fachberaterin/eines Fachberaters (m/w/d) 
für Englisch (GS) zu besetzen.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 
für das Lehramt an Grundschulen und Fachlehrkräfte an 
allgemeinbildenden Schulen, die folgende fachliche Vor-
aussetzungen erfüllen:

-	 Englisch in der Fächerverbindung (*s. u.) und

-	 Erfahrung im Unterricht des Faches Englisch in der 
Grundschule

* Lehrkräfte mit universitärer Ausbildung im Fach Englisch 
als Unterrichtsfach werden vorrangig vor Fachlehrkräften 
mit Englisch in der Fächerverbindung berücksichtigt. Lehr-
kräfte mit anderweitigen Ausbildungen im Fach Englisch 
werden nur berücksichtigt, wenn keine Bewerbungen von 
Lehrkräften mit universitärer Ausbildung im Fach Englisch 
als Unterrichtsfach bzw. Fachlehrkräften mit der Fächer-
verbindung Englisch, die alle Bewerbungsvoraussetzungen 
erfüllen, vorliegen.

Erwünscht sind Erfahrungen als Referentin/als Referent in 
der Lehrerfortbildung.

Die Funktion der Fachberatung ist grundsätzlich nicht ver-
einbar mit einer anderen Funktion bzw. Tätigkeit, für die 
Anrechnungsstunden vergeben werden.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Dienstsitz ist in dem Schulamtsbezirk zu nehmen, in dem 
die Stelle ausgeschrieben ist.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Juni 2026

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	 18. Juni 2026

3.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 RSchDin Dr. Ursula Weier:	 24. Juni 2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Erneute Ausschreibung der Stelle einer Fach-
beraterin/eines Fachberaters (m/w/d) für Infor-
matik bei einem Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Dachau ist die 
Stelle einer Fachberaterin/eines Fachberaters (m/w/d) für 
Informatik zu besetzen.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Befähigung für 
das Lehramt an Mittelschulen, die folgende fachliche Vor-
aussetzungen erfüllen:

-	 Informatik in der Fächerverbindung oder Nachweis der 
Eignung durch gleichwertige Qualifikation (z. B. nach-
gewiesene Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
durch die Teilnahme an entsprechenden Fortbildungen) 
(*s. u.) und

-	 Erfahrungen im Unterricht des Faches Informatik der 
Mittelschule

* Lehrkräfte mit universitärer Ausbildung im Fach Informatik 
als Unterrichtsfach werden vorrangig vor Lehrkräften mit In-
formatik in der Fächerverbindung berücksichtigt. Lehrkräfte 
mit anderweitigen Ausbildungen im Fach Informatik können 
nur berücksichtigt werden, wenn keine Bewerbungen von 
Lehrkräften mit universitärer Ausbildung im Fach Informatik 
als Unterrichtsfach, die alle Bewerbungsvoraussetzungen 
erfüllen, vorliegen.

Erwünscht sind Erfahrungen als Referentin/als Referent in 
der Lehrerfortbildung.

Die Funktion der Fachberatung ist grundsätzlich nicht ver-
einbar mit einer anderen Funktion bzw. Tätigkeit, für die 
Anrechnungsstunden vergeben werden.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Dienstsitz ist in dem Schulamtsbezirk zu nehmen, in dem 
die Stelle ausgeschrieben ist.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Juni 2026

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	 18. Juni 2026

3.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 RSchDin Monika Tauber-Spring:	 24. Juni 2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Erneute Ausschreibung der Stelle einer Fach-
beraterin/eines Fachberaters (m/w/d) für Infor-
matik bei einem Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt in der Stadt Ingolstadt ist die 
Stelle einer Fachberaterin/eines Fachberaters (m/w/d) für 
Informatik zu besetzen.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Befähigung für 
das Lehramt an Mittelschulen, die folgende fachliche Vor-
aussetzungen erfüllen:

-	 Informatik in der Fächerverbindung oder Nachweis der 
Eignung durch gleichwertige Qualifikation (z. B. nach-
gewiesene Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
durch die Teilnahme an entsprechenden Fortbildungen) 
(*s. u.) und

-	 Erfahrungen im Unterricht des Faches Informatik der 
Mittelschule

* Lehrkräfte mit universitärer Ausbildung im Fach Informatik 
als Unterrichtsfach werden vorrangig vor Lehrkräften mit In-
formatik in der Fächerverbindung berücksichtigt. Lehrkräfte 
mit anderweitigen Ausbildungen im Fach Informatik können 
nur berücksichtigt werden, wenn keine Bewerbungen von 
Lehrkräften mit universitärer Ausbildung im Fach Informatik 
als Unterrichtsfach, die alle Bewerbungsvoraussetzungen 
erfüllen, vorliegen.

Erwünscht sind Erfahrungen als Referentin/als Referent in 
der Lehrerfortbildung.

Die Funktion der Fachberatung ist grundsätzlich nicht ver-
einbar mit einer anderen Funktion bzw. Tätigkeit, für die 
Anrechnungsstunden vergeben werden.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Dienstsitz ist in dem Schulamtsbezirk zu nehmen, in dem 
die Stelle ausgeschrieben ist.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).
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Ausschreibung der Stelle einer Fachberaterin/
eines Fachberaters (m/w/d) für Technik bei 
einem Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Landsberg am 
Lech ist die Stelle einer Fachberaterin/eines Fachberaters 
(m/w/d) für Technik zu besetzen.

Bewerben können sich Fachlehrkräfte an allgemeinbil-
denden Schulen, die folgende fachliche Voraussetzungen 
erfüllen:

-	 Werken/Technisches Zeichnen in der Fächerverbindung 
und

-	 Erfahrung im Unterricht des Faches Technik der Mittel-
schule

Erwünscht sind Erfahrungen als Referentin/als Referent in 
der Lehrerfortbildung.

Die Funktion der Fachberatung ist grundsätzlich nicht ver-
einbar mit einer anderen Funktion bzw. Tätigkeit, für die 
Anrechnungsstunden vergeben werden. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Dienstsitz ist in dem Schulamtsbezirk zu nehmen, in dem 
die Stelle ausgeschrieben ist.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien (s. 
Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werden-
den Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, c, d).

Termine für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Juni 2026

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	 18. Juni 2026

3.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 RSchDin Monika Tauber-Spring:	 24. Juni 2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

Hinweis zu Fachberatungsstellen:

Bewerben sich Fachlehrkräfte auf eine Fachberater-
stelle, ist grundsätzlich eine Verwendungseignung 
notwendig, da es sich für Fachlehrkräfte um eine 
Beförderung handelt. Bei Lehrkräften ist keine Verwen-
dungseignung notwendig, da keine Beförderungsmög-
lichkeit gegeben ist.

Bei Bewerbungen von Fachlehrkräften für die Fach-
beratungsstellen Technik, Kommunikation und Wirt-
schaft, Musik (Mittelschule), Sport (Mittelschule) und 
Ernährung und Soziales, Werken und Gestalten gilt: 
Ab der 2. Ausschreibung kann eine Ausnahme von 
den erforderlichen Voraussetzungen gemacht werden, 
sofern an der unverzüglichen Besetzung der Stelle 
ein dienstliches Interesse besteht und die Bewerberin 
bzw. der Bewerber im Übrigen für die Wahrnehmung 
der Funktion fachlich geeignet erscheint.

Termine für die Vorlage der ausschließlich digitalen 
Bewerbungen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Juni 2026

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	 18. Juni 2026

3.	 bei der Regierung von Oberbayern, 
	 RSchDin Monika Tauber-Spring:	 24. Juni 2026

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werdenden Stellen in der Schulleitung (m/w/d)

Grund- und Mittelschulen:

Schulamt Schulart/Schule Planstelle Schüler-
zahl Besonderheit

BGL MS
Freilassing 
an der Martin-Luther-
Straße

KRin/KR A 13 Z2 391 Schulprofil Inklusion

EBE GS Baldham 
an der Brunnenstraße KRin/KR A 13 Z1 256

FFB GS Aufkirchen Rin/R A 13 Z 154 erneute Ausschreibung

GS Eching  
an der Nelkenstraße KRin/KR A 13 Z1 181

2. Ausschreibung
Schülerzahlen nicht gesichert

FS GS Eching  
an der Nelkenstraße Rin/R A 14 181

2. Ausschreibung
Schülerzahlen nicht gesichert

GS Fahrenzhausen Rin/R A 14 200 2. Ausschreibung

EI GS Schernfeld Rin/R A 13 Z 156

LL MS Landsberg KRin/KR A 13 Z1 512 voraussichtlich zu besetzen

MB GS Otterfing Rin/R A 14 182
3. Ausschreibung
Schülerzahlen nicht gesichert

M-S

GS Fromundstraße Rin/R A 14 217

GS Gottfried-Böhm-Ring Rin/R A 13 Z 70

2. Ausschreibung
neue Schule mit Lernhaus-
konzept 
koop. Ganztagsangebot  

GS Helmut-Schmidt-Allee KRin/KR A 13 Z2 387 2. Ausschreibung 
Lernhauskonzept

GS Max-Kolmsperger-Straße KRin/KR A 13 Z1 193

GS Weißenseestraße KRin/KR A 13 Z2 585 Bilinguale Grundschule 
Französisch

MS Leipziger Straße KRin/KR A 13 Z2 447
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1)  Zulage 249,15 €
2)  Zulage 321,72 €

ND

GS Schrobenhausen  
Franziska-Umfahrer-Schule KRin/KR A 13 Z2 385

MS Michael-Sommer-Mittel-
schule Schrobenhausen KRin/KR A 13 Z2 422

STA MS Gilching KRin/KR A 13 Z1 291

TS MS
Traunreut 
Werner-von-Siemens- 
Mittelschule

KRin/KR A 13 Z2 441 3. Ausschreibung.

TÖL

GS

MS
Geretsried Rin/R A 14 Z 509 mehrhäusiger Schulbetrieb

Schulprofil Inklusion

GS

MS
Geretsried KRin/KR A 13 Z2 509 mehrhäusiger Schulbetrieb 

Schulprofil Inklusion

GS Bad Heilbrunn Rin/R A 13 Z 159

GS

MS
Benediktbeuern KRin/KR A 13 Z2 384 voraussichtlich zu besetzen
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1.	 Bewerbung – ausschließlich digital
 
Folgende Unterlagen sind eingescannt jeweils als eine 
eigene PDF-Datei mit dem Namen der Bewerberin/des 
Bewerbers als Speichername an das für den Bewerber 
zuständige Schulamt zu übermitteln: 

a.	 Formular „Bewerbung um eine Funktionsstelle“,  
ggf. mit Ergänzungen 

	 (Dateiname: Mustermann_Max_Bewerbung)
	 Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie berufliche 

Schulen; Bewerbung um eine Funktionsstelle –  
Regierung von Oberbayern

b.	 Portfolioübersicht mit Nachweisen zur Vorqualifikation 
als Schulleiterin/Schulleiter (Modul A) 

	 (Dateiname: Mustermann_Max_Portfolio)
	 Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie berufliche 

Schulen; Bewerbung um eine Funktionsstelle –  
Regierung von Oberbayern

c.	 Lehrgangsbestätigungen und sonstige Unterlagen 
(Dateiname: Mustermann_Max_Unterlagen)

d.	 aktuelle dienstliche Beurteilung 
	 (Dateiname: Mustermann_Max_DB)

2.	 Wichtige Hinweise:

2.1	 Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funk-
tionsstellen erfolgt in der Regel (Ausnahme s. Ziffer 
2.3) nach dem Leistungsprinzip, d. h. nach Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung (Art. 16 Leis-
tungslaufbahngesetz). Bei Gleichstand mehrerer 
Bewerberinnen und Bewerber in Besoldungsgruppe 
und Beurteilungsprädikat werden in den aktuellen 
dienstlichen Beurteilungen im Rahmen einer sog. 
Binnendifferenzierung die durch das Bayerische 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus festge-
legten Superkriterien miteinander verglichen. Sollte 
sich auch diesbezüglich und nach voller inhaltlicher 
Ausschöpfung der weiteren Beurteilungskriterien wei-
terhin ein Gleichstand ergeben, erfolgt die Auswahl-
entscheidung nach Durchführung eines strukturierten 
Personalauswahlgesprächs, zu dem Sie dann durch 
die Regierung von Oberbayern eingeladen würden.

	 Wir weisen darauf hin, dass in das Auswahlverfahren 
nur Bewerberinnen und Bewerber, die in der aktuellen 
dienstlichen Beurteilung über eine entsprechende 
Verwendungseignung für die angestrebte Funktion 
verfügen, einbezogen werden können (Ausnahmen 
s. 2.10).

2.2	 Lehrkräfte, die sich gleichzeitig um mehrere Stel-
len in Bayern bewerben, werden gebeten in jeder 
Bewerbung anzugeben, um welche Stellen sie sich 
noch beworben haben. Des Weiteren ist es im eigenen 
Interesse erforderlich, eine persönliche Rangfolge 
bezüglich der angestrebten Stellen anzugeben. Diese 
kann jedoch in der Regel nur innerhalb derselben 
Ausgabe des Schulanzeigers berücksichtigt werden. 

Wird bewusst auf eine Rangfolge verzichtet, sollte 
auch dies angegeben werden.

	
	 Erneute Bewerbungen von Lehrkräften, die sich be-

reits erfolgreich um eine (in einer früheren Ausgabe 
des Schulanzeigers innerhalb des gleichen Schul-
jahres ausgeschriebene) Funktionsstelle beworben 
haben, d.  h. bereits mit der Wahrnehmung einer 
neuen Funktion zum kommenden Schuljahr beauftragt 
wurden, werden grundsätzlich nicht berücksichtigt. 
(Ausnahme: wenn in der erneuten Bewerbung der 
Verzicht auf die bereits übertragene Stelle erklärt 
wird.)

2.3	 Soweit für eine Funktionsstelle sowohl Anträge von 
Versetzungsbewerbern (Bewerberinnen und Be-
werber um ein Amt, dessen Besoldungsgruppe sie 
bereits erreicht haben, die also nur versetzt werden 
wollen) als auch von Beförderungsbewerberinnen 
und Beförderungsbewerbern vorliegen, wird die 
Regierung von Oberbayern Versetzungsbewerber-
innen und -bewerber dann grundsätzlich vorrangig be-
rücksichtigen, wenn die Versetzung aus dienstlichen 
Gründen geboten ist oder (zwingende) private Gründe 
für die Versetzung vorliegen. Ansonsten erfolgt die 
Auswahlentscheidung unter Einbeziehung auch der 
Versetzungsbewerberinnen und -bewerber nach dem 
Leistungsprinzip.

2.4	 In der Regel werden die hier ausgeschriebenen Funk-
tionsstellen zum neuen Schuljahr, d. h. zum 01.08., 
besetzt. Der Beförderungszeitpunkt kann frühestens 
ab November mitgeteilt werden.

2.5	 Die Stellen sind für die Besetzung mit schwer- 
behinderten Menschen geeignet; schwerbehin- 
derte Bewerberinnen und Bewerber werden bei im 
Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt.

2.6	 Nach Übernahme einer Funktionsstelle dürfen in 
der Regel andere pädagogische Aufgaben, für die 
Anrechnungsstunden gewährt werden, spätestens 
ein Jahr nach der Ernennung nicht mehr ausgeübt 
werden.

2.7	 Im Falle einer erfolgreichen Bewerbung muss ggf. der 
Umfang einer Teilzeittätigkeit auf die erforderliche 
Mindeststundenzahl erhöht werden (Grundschule: 
Konrektorin/Konrektor 22 Stunden, Rektorin/Rektor 
24 Stunden; Mittelschule: Konrektorin/Konrektor 
21 Stunden, Rektorin/Rektor 23 Stunden).

2.8	 Der Bewerbung ist eine Erklärung gemäß der in  
Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrens-
gesetz genannten Verwandtschaftsverhältnisse bei-
zulegen.

2.9	 Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und 
frei werdende Funktionsstellen jeweils im Amtlichen 
Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch 

https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
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wiederholte Ausschreibung („zweite bzw. erneute 
Ausschreibung“) veröffentlichten Funktionsstellen 
stehen grundsätzlich Bewerberinnen/Bewerbern 
aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. 
Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet 
aktuell veröffentlichten, allen zugänglichen Amtlichen 
Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten 
Fristen.

2.10	Ab der 2. Ausschreibung kann eine Ausnahme von 
den erforderlichen Voraussetzungen gemacht werden, 
sofern an der unverzüglichen Besetzung der Stelle 
ein dienstliches Interesse besteht und die Bewerberin 
bzw. der Bewerber im Übrigen für die Wahrnehmung 
der Funktion fachlich geeignet erscheint.

	 Bei einer 2. Ausschreibung des Amtes Rin/R A 14 
kann das Erfordernis einer dreijährigen Tätigkeit 
in der Besoldungsgruppe A 13 Z bis zu 12 Monate 
unterschritten werden. Bewerben können sich daher 
auch Lehrkräfte, die eine mindestens zweijährige 
Tätigkeit in einem Amt der Besoldungsgruppe A 13 Z 
aufzuweisen haben. Die Regierung behält sich vor, 
im Einzelfall eine entsprechende Ausnahme von den 
Beförderungsrichtlinien zuzulassen. 

Internetadressen der Amtlichen Schulanzeiger für andere 
Regierungsbezirke:

Niederbayern
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/
veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Schwaben
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/vero-
effentlichungen/schulanzeiger/index.html

Oberpfalz
https://www.ropf.de/service/bekanntmachungen/schanz/
index.html

Oberfranken
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amt-
liche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/
index.html

Mittelfranken
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/
amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Unterfranken
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/
amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html

3.	 Beamtenrechtliche Voraussetzungen

Auf die grundlegenden Veröffentlichungen zu den allgemei-
nen beamtenrechtlichen Voraussetzungen wird verwiesen:

KMBek „Richtlinien für die Beförderung von Lehrern …“, 
veröffentlicht im KWMBl Nr. 08/2011, S. 63-70, www.
verkuendung-bayern.de/ → KWMBl → Nr. 08/2011
KMBek „Qualifikation von Führungskräften an der Schule“, 
veröffentlicht im KWMBl 2/2007, S. 7, www.km.bayern.de 
→ Schule → Recht → Bekanntmachungen → Amtsblatt → 
2007 → Nr. 2

„Gesetz zum Neuen Dienstrecht in Bayern“, veröffentlicht 
im Bayerischen Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 15/2010, 
www.verkuendung-bayern.de/ → GVBl (Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt) → Nr. 15 vom 12. August 2010

4.	 Termine für die Vorlage der Bewerbungen über den 
Dienstweg für Grund- und Mittelschulen:

1.	 beim Staatlichen Schulamt
	 der Bewerberin/des Bewerbers:	 15. Juni 2026

2.	 bei dem für die ausgeschriebene Stelle 
	 zuständigen Staatlichen Schulamt:	
			   18. Juni 2026
3.	 Vorlage der Bewerbungen durch das
	 Staatliche Schulamt bei der Regierung:	
			   24. Juni 2026

Für alle vorangegangenen staatlichen Stellenausschrei- 
bungen für den Bereich Grund- und Mittelschule im 
Oberbayerischen Schulanzeiger gilt:

Bewerben können sich Lehrkräfte mit entsprechender 
Lehrbefähigung im Beamtenverhältnis auf Lebenszeit oder 
mit unbefristetem Arbeitsvertrag, die sich im bayerischen 
Schuldienst befinden.

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin

https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.ropf.de/service/bekanntmachungen/schanz/index.html
https://www.ropf.de/service/bekanntmachungen/schanz/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html
https://www.verkuendung-bayern.de/
https://www.verkuendung-bayern.de/
https://www.km.bayern.de/
https://www.verkuendung-bayern.de/
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Förderzentren

1.	 Bewerbung – ausschließlich digital

1.1	 Folgende Unterlagen sind eingescannt jeweils als 
eine eigene PDF-Datei mit dem Namen der Bewer-
berin/des Bewerbers als Speichername digital an das 
Funktionspostfach 

	 FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de 
	 zu übermitteln:

a.	 Formular „Bewerbung um eine Funktionsstelle“, ggf. 
mit Ergänzungen 

	 (Dateiname: Nachname_Vorname_Bewerbung)
	 Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie berufliche 

Schulen; Bewerbung um eine Funktionsstelle –  
Regierung von Oberbayern

b.	 Portfolioübersicht mit Nachweisen zur Vorqualifikation 
als Schulleiterin/Schulleiter (Modul A) 

	 (Dateiname: Nachname_Vorname_Portfolio)
	 Grund-, Mittel- und Förderschulen sowie berufliche 

Schulen; Bewerbung um eine Funktionsstelle –  
Regierung von Oberbayern

c.	 Lehrgangsbestätigungen und sonstige Unterlagen 
(Dateiname: Nachname_Vorname_Unterlagen)

d.	 aktuelle dienstliche Beurteilung 
	 (Dateiname: Nachname_Vorname_DB)

2.	 Wichtige Hinweise:

2.1	 Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funk- 
tionsstellen erfolgt in der Regel (Ausnahme siehe  
Ziffer  2.3) nach dem Leistungsprinzip, d. h. nach 
Eignung,  Befähigung und fachlicher Leistung (Art. 16 

Leistungslaufbahngesetz). Bei Gleichstand mehrerer 
Bewerber in Besoldungsgruppe und Beurteilungsprä-
dikat werden in den aktuellen dienstlichen Beurteilun-
gen im Rahmen einer sog. Binnendifferenzierung die 
durch das Bayerische Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus festgelegten Superkriterien miteinander 
verglichen. Sollte sich auch diesbezüglich und nach 
voller inhaltlicher Ausschöpfung der weiteren Beur-
teilungskriterien weiterhin ein Gleichstand ergeben, 
erfolgt die Auswahlentscheidung nach Durchführung 
eines strukturierten Personalauswahlgesprächs, zu 
dem die Regierung von Oberbayern dann einladen 
würde.

	 Wir weisen darauf hin, dass in das Auswahlverfahren 
nur Bewerber, die in der aktuellen dienstlichen Beurtei-
lung über eine entsprechende Verwendungseignung 
für die angestrebte Funktion verfügen, einbezogen 
werden können (Ausnahmen siehe 2.9).

2.2	 Lehrkräfte, die sich gleichzeitig um mehrere Stel-
len in Bayern bewerben, werden gebeten in jeder 
Bewerbung anzugeben, um welche Stellen sie sich 
noch beworben haben. Des Weiteren ist es im eigenen 
Interesse erforderlich, eine persönliche Rangfolge 
bezüglich der angestrebten Stellen anzugeben. Diese 
kann jedoch in der Regel nur innerhalb derselben 
Ausgabe des Schulanzeigers berücksichtigt werden. 
Wird bewusst auf eine Rangfolge verzichtet, sollte 
auch dies angegeben werden.

2.3	 Soweit für eine Funktionsstelle sowohl Anträge von 
Versetzungsbewerberinnen/Versetzungsbewer-
bern (Bewerberinnen/Bewerber um ein Amt, dessen 
Besoldungsgruppe sie bereits erreicht haben, die also 

Schule Schulart Planstelle – BesGr. Schülerzahl Bemerkung

1527
Sonderpädagogisches 
Förderzentrum
Dachauer Straße 98
80335 München

SFZ
2. Sonderschulkonrektorin/
2. Sonderschulkonrektor
A 14 Z

258

1514
Sonderpädagogisches 
Förderzentrum Fürstenfeldbruck
Theodor-Heuss-Straße 1
82256 Fürstenfeldbruck

SFZ
Sonderschulkonrektorin/
Sonderschulkonrektor 
A 15 

211

3379
Förderzentrum geistige 
Entwicklung an der 
Helmut-Kohl-Allee 51
80939 München

FZ
Sonderschulrektorin/
Sonderschulrektor
A 14 Z

60 2. Ausschreibung

https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/37202/40449/leistung/leistung_53608/index.html
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nur versetzt werden wollen) als auch von Beförde-
rungsbewerberinnen/Beförderungsbewerbern 
vorliegen, wird die Regierung von Oberbayern Ver-
setzungsbewerberinnen/Versetzungsbewerber dann 
grundsätzlich vorrangig berücksichtigen, wenn die 
Versetzung aus dienstlichen Gründen geboten ist oder 
(zwingende) private Gründe für die Versetzung vorlie-
gen. Ansonsten erfolgt die Auswahlentscheidung unter 
Einbeziehung auch der Versetzungsbewerberinnen/
Versetzungsbewerber nach dem Leistungsprinzip.

2.4	 In der Regel werden die hier ausgeschriebenen Funk-
tionsstellen zum neuen Schuljahr, d. h. zum 01.08., 
besetzt. Der Beförderungszeitpunkt kann frühestens 
ab November mitgeteilt werden.

2.5	 Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet; schwerbehinderte 
Bewerberinnen/Bewerber werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksich-
tigt.

2.6	 Nach Übernahme einer Funktionsstelle dürfen in 
der Regel andere pädagogische Aufgaben, für die 
Anrechnungsstunden gewährt werden, spätestens 
ein Jahr nach der Ernennung nicht mehr ausgeübt 
werden. 

2.7	 Der Bewerbung ist eine Erklärung gemäß der in 
Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrens-
gesetz genannten Verwandtschaftsverhältnisse bei-
zulegen.

2.8	 Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und 
frei werdende Funktionsstellen jeweils im Amtlichen 
Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch 
wiederholte Ausschreibung („zweite bzw. erneute 
Ausschreibung“) veröffentlichten Funktionsstellen 
stehen grundsätzlich Bewerberinnen/Bewerbern 
aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. 
Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet 
aktuell veröffentlichten, allen zugänglichen Amtlichen 
Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten 
Fristen.

2.9	 Ab der 2. Ausschreibung kann eine Ausnahme von 
den erforderlichen Voraussetzungen gemacht werden, 
sofern an der unverzüglichen Besetzung der Stelle 
ein dienstliches Interesse besteht und die Bewerberin 
bzw. der Bewerber im Übrigen für die Wahrnehmung 
der Funktion fachlich geeignet erscheint.

Internetadressen der Amtlichen Schulanzeiger für andere 
Regierungsbezirke:

Niederbayern
https://www.regierung.niederbayern.bayern.de/service/
veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Schwaben
https://www.regierung.schwaben.bayern.de/service/vero-
effentlichungen/schulanzeiger/index.html

Oberpfalz
https://www.ropf.de/service/bekanntmachungen/schanz/
index.html

Oberfranken
https://www.regierung.oberfranken.bayern.de/service/amt-
liche_veroeffentlichungen/oberfraenkischer_schulanzeiger/
index.html

Mittelfranken
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/
amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Unterfranken
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/
amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html

3.	 Beamtenrechtliche Voraussetzungen

Auf die grundlegenden Veröffentlichungen zu den allgemei-
nen beamtenrechtlichen Voraussetzungen wird verwiesen:

KMBek „Richtlinien für die Beförderung von Lehrern …“, 
veröffentlicht im KWMBl Nr. 08/2011, S. 63-70, www.
verkuendung-bayern.de/ → KWMBl → Nr. 08/2011
KMBek „Qualifikation von Führungskräften an der Schule“, 
veröffentlicht im KWMBl 2/2007, S. 7, www.km.bayern.de 
→ Schule → Recht → Bekanntmachungen → Amtsblatt → 
2007 → Nr. 2

„Gesetz zum Neuen Dienstrecht in Bayern“, veröffentlicht 
im Bayerischen Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 15/2010, 
www.verkuendung-bayern.de/ → GVBl (Gesetz- und Ver-
ordnungsblatt) → Nr. 15 vom 12. August 2010

4.	 Termin für die Vorlage der Bewerbungen für die 
Förderzentren:

Bewerbungen sind bis spätestens 18. Juni 2026 auf  
dem Dienstweg bei der Regierung von Oberbayern, 
Ltd. RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier, einzureichen.

Für alle vorangegangenen staatlichen Stellenaus-
schreibungen Bereich Förderschule im Oberbayeri-
schen Schulanzeiger gilt:

Bewerben können sich Lehrkräfte mit entsprechender 
Lehrbefähigung im Beamtenverhältnis auf Lebenszeit oder 
mit unbefristetem Arbeitsvertrag, die sich im bayerischen 
Schuldienst befinden.

Anne Radlinger
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der Stelle einer Sonderschul-
rektorin/eines Sonderschulrektors (m/w/d) an 
der Cäcilien-Schule in Fürstenfeldbruck, pri-
vates Förderzentrum mit dem Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung der Stiftung 
Kinderhilfe Fürstenfeldbruck 

Die Cäcilien-Schule sucht zum 1. August 2026 eine 
Sonderschulrektorin/einen Sonderschulrektor (m/w/d) 
BesGr. A 15 Z.

Die Schule ist Teil der Stiftung Kinderhilfe Fürstenfeldbruck, 
die seit über 50 Jahren die Entwicklung von Menschen 
mit den unterschiedlichsten Bedarfen unterstützt. Zusätz-
lich zur Cäcilien-Schule begleitet und fördert die Stiftung 
Kinderhilfe inzwischen über 1.200 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit den unterschiedlichsten Angeboten. Zu 
diesen gehören auch Frühförderstellen, Krippen, Kinder-
tagesstätten, Heilpädagogische Tagesstätten sowie statio-
näres und ambulant begleitetes Wohnen.

Die Cäcilien-Schule besuchen 165 Kinder und Jugendliche 
in 18 Klassen sowie zwei SVE-Gruppen. Zwei Partner-
klassen werden an einer Grundschule im Stadtgebiet 
Fürstenfeldbruck geführt. 

Die Schule sucht:

-	 eine Lehrkraft (m/w/d) mit der Lehrbefähigung für das 
Lehramt für Sonderpädagogik mit dem Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung oder ggf. auch mit einem 
anderen Förderschwerpunkt 

Erwünscht sind:

-	 eine kompetente, empathische Führungspersönlichkeit 
mit ausgeprägter Teamorientierung und der Fähigkeit, 
schulische Prozesse zu planen, zu steuern und gemein-
sam mit dem privaten Träger weiterzuentwickeln

-	 sehr gute Kompetenzen in Personalführung, Beratung, 
Kommunikation und Kooperation; sicheres, überzeu-
gendes Auftreten und sehr guter schriftlicher sowie 
mündlicher Ausdruck

-	 hohe Organisations- und Entscheidungsfähigkeit, Durch-
setzungsvermögen und die Fähigkeit, Mitarbeitende für 
den gemeinsamen Auftrag zu begeistern

-	 mehrjährige Erfahrung in Schulorganisation und Schul-
entwicklung, idealerweise im Kontext privater Träger-
schaft

-	 Unterrichtserfahrung im Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung sowie fundierte Kenntnisse des Förder-
schulsystems in Bayern inkl. Integrations- und Inklusi-
onsmodellen

-	 Erfahrungen mit den Finanzierungsgrundlagen privater 
Schulen auf der Basis des BaySchFG

-	 umfangreiche Kenntnisse in Diagnostik, Schullaufbahn-
entscheidungen, Schulrecht und Gutachtenerstellung

-	 sichere IT-Kompetenz, insbesondere ASV, sowie Inter-
esse am Ausbau der digitalen Bildungsinfrastruktur

-	 konstruktive Zusammenarbeit mit Eltern, HPT, Einrich-
tungen der Stiftung Kinderhilfe und externen Partnern; 
interdisziplinäre Vernetzungsfähigkeit

-	 hohe Leistungsbereitschaft

Erfreulich wären:

-	 eine musikalische Begabung und Freude am Musizieren, 
um die musische Ausrichtung unserer Schule weiterzu-
entwickeln

-	 Erfahrungen aus der Arbeit im MSD

Die Anstellung staatlicher Lehrkräfte erfolgt gemäß Art. 33 
Abs. 2 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes durch 
Zuordnung zum privaten Träger. Eine eventuelle Beförde-
rung wird bei Vorliegen der besoldungsrechtlichen Voraus-
setzungen und im Falle der Bewährung bei Freiwerden 
einer Planstelle nach Ablauf der aktuellen Wartezeit für 
die Besetzung von Stellen für Funktionsträger vollzogen.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien 
(s. Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei wer-
denden Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, b, c, d). Die 
Unterlagen sind als PDF-Datei mit dem Namen der Be-
werberin/des Bewerbers als Speichername einzuscannen.

Staatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förderschul-
dienst richten ihre Bewerbung bis zum 18. Juni 2026 
digital an die Regierung von Oberbayern, Ltd. RSchDin 
Monika Jakoby-Mittermaier:
FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de. 
Diese wird die Bewerbung an den privaten Schulträger 
weiterleiten. Der Bewerbung ist eine Erklärung beizufü-
gen, dass mit einer Zuweisung zum privaten Schulträger 
Einverständnis besteht.

Nichtstaatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förder-
schuldienst senden ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 18. Juni 2026 an:

Per E-Mail (PDF-Format): 
rottenfusser@stiftung-kinderhilfe.de

Postalisch:
Stiftung Kinderhilfe Fürstenfeldbruck
Personalabteilung
Feldstraße 15
82256 Fürstenfeldbruck

mailto:FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de
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Ausschreibung der Stelle einer Sonderschul-
rektorin/eines Sonderschulrektors (m/w/d) 
an der Christophorus-Schule München, Pri-
vates, staatlich anerkanntes Förderzentrum, 
Förderschwerpunkt emotionale und soziale 
Entwicklung

Die Christophorus-Schule sucht zum 1. August 2026 
eine Sonderschulrektorin/einen Sonderschulrektor 
(m/w/d) BesGr. A 15.

Die Christophorus-Schule ist ein staatlich anerkanntes 
Förderzentrum, Förderschwerpunkt emotionale und soziale 
Entwicklung in privater Trägerschaft. In 12 Klassen der 
Jahrgangsstufen 1 bis 10 werden derzeit ca. 114 Schüle-
rinnen und Schüler nach den Lehrplänen der Grund- und 
Mittelschule unterrichtet.

In den Jahrgangsstufen 1 bis 6 arbeitet die Christophorus-
Schule engmaschig mit den Tagesstätten des privaten 
Trägers zusammen. Die Zusammenarbeit von Schule und 
Jugendhilfe ist konzeptioneller Grundpfeiler des Trägers.

In den höheren Jahrgangsstufen 7 bis 10 werden die 
Schülerinnen und Schüler der Christophorus-Schule in Zu-
sammenarbeit mit der Offenen Ganztagsschule ganztägig 
unterrichtet. Darüber hinaus führt die Christophorus-Schule 
einen M-Zug mit jahrgangskombinierten Klassen. Für die 
Schülerinnen und Schüler besteht die Möglichkeit, den 
Abschluss der Mittelschule, den Qualifizierenden Abschluss 
der Mittelschule bzw. den mittleren Bildungsabschluss zu 
erreichen.

Die Christophorus-Schule verfügt außerdem über mobile 
sonderpädagogische Dienste im Grund- und Mittelschul-
bereich, Schulsozialarbeit und schulbezogene ambulante 
Erziehungshilfe.

Die Schule sucht:

-	 eine Lehrkraft mit der Lehrbefähigung für das Lehramt 
für Sonderpädagogik

Außerdem werden vorausgesetzt:

-	 ausgeprägte pädagogische und unterrichtliche Fähig-
keiten und Erfahrungen im Unterricht mit dem Förder-
schwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung

-	 vielfältige Beratungskompetenz im Umgang mit belas-
teten Familien

-	 Kompetenzen in den Bereichen Teamführung, Beratung, 
Kommunikation und Kooperation

-	 ein hohes Maß an Lernbereitschaft sowie Gestaltungs-, 
Entscheidungs- und Innovationsfreude

-	 Kenntnis und Erfahrung im Umgang mit administrativen 
und verwaltungsinternen Strukturen der Schulverwaltung

-	 umfassende Fachkompetenzen in den Bereichen Unter-
richtsqualität und Unterrichtsentwicklung

-	 fundierte IT-Kenntnisse und Offenheit gegenüber einer 
digitalen Lernkultur

 
-	 Identifikation mit dem Leitbild des Trägers und vertrau-

ensvolle Zusammenarbeit mit ihm

Erwünscht sind:

-	 Bereitschaft zur Mitwirkung in einem interdisziplinären 
und multiprofessionellen Team

-	 Erfahrungen in gelingender Erziehungspartnerschaft

-	 Bestreben, die Schule als Ganzes weiterzuentwickeln

Die Anstellung staatlicher Lehrkräfte erfolgt gemäß Art. 33 
Abs. 2 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes 
durch Zuordnung zum privaten Träger. Eine eventuelle 
Beförderung wird bei Vorliegen der besoldungsrechtlichen 
Voraussetzungen und im Falle der Bewährung sowie bei 
Freiwerden einer Planstelle nach Ablauf der aktuellen 
Wartezeit für die Besetzung von Stellen für Funktionsträger 
vollzogen.

Bitte beachten Sie beim Einreichen der Bewerbungen die 
geforderten Unterlagen und die Benennung der Dateien 
(s. Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei wer-
denden Stellen in der Schulleitung Punkt 1a, b, c, d). Die 
Unterlagen sind als PDF-Datei mit dem Namen der Be-
werberin/des Bewerbers als Speichername einzuscannen.

Staatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förderschul-
dienst richten ihre Bewerbung bis zum 18. Juni 2026 
digital an die Regierung von Oberbayern, Ltd. RSchDin 
Monika Jakoby-Mittermaier: 
FunktionsstellenbewerbungSG41-1@reg-ob.bayern.de. 
Diese wird die Bewerbung an den privaten Schulträger 
weiterleiten. Der Bewerbung ist eine Erklärung beizufü-
gen, dass mit einer Zuweisung zum privaten Schulträger 
Einverständnis besteht.

Nichtstaatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förder-
schuldienst senden ihre aussagekräftige Bewerbung per 
E-Mail (PDF-Format) bis zum 18. Juni 2026 an:

Christophorus Schulverein e.V.
z. Hd. Martina Voges
Leibengerstraße 16
81829 München

E-Mail: info@christophorus-schulverein.de
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